
24. Spieltag: FT Würzburg – SV Geroldshausen 2:3 (2:1) 

   
 

Geroldshausener Moralmonster auf Aufstiegskurs 
Live vom Spielfeld berichtet: Coach 

 

Nach der Niederlage in der Vorwoche gegen den Konkurrenten aus Kleinrinderfeld, mussten 

die Kicker aus Geroldshausen das Gastspiel bei den Freien Turnern in Würzburg unbedingt 

gewinnen um in der kommenden Saison in der A-Klasse kicken zu dürfen. Verständlich somit 

die für die B-Klasse untypische Gangart mit der die Gäste zu Beginn des Spiels aufliefen. Um-

so erstaunlicher hingegen (wenn man die Tabellensituation betrachtet) war deren Moral, 

denn trotz eines frühen 0:2 Rückstandes fielen sie nicht auseinander, sondern konnten in 

einem spannenden Spiel am Ende gar als Sieger vom Platz gehen.  

Für die Freien Turner war es nicht nur die bittere Niederlage und somit ein vergebener 

Matchball um den Aufstieg - sondern viel mehr war es die schlimme Verletzung von Raul 

Cosentino der nach einem völlig überflüssigen und unsportlichem Einsteigen des auf ihn an-

gesetzten Terriers aus Geroldshausen mit zertrümmerten Gesicht in der Notfallklinik zu-

sammengeflickt werden musste - die den Tag zu einem schwarzen machten. 

Anbei sei bemerkt, dass dem Übeltäter die Verletzungsabsicht sicherlich nicht unterstellt 

werden kann und im Nachgang Genesungswünsche so wie eine glaubhafte Entschuldigung 

aus Geroldshausen eingegangen sind. Für den argentinischen FTW-Bullen Cosentino bedeu-

tet es dennoch eine länger Zwangspause und das Fehlen im Schlussspurt der Saison. 

Die Bewertung dieses "Zusammenpralls" spiegelte leider auch die Gesamtleistung des 

Schiedsrichters wider, der mit seiner sehr eigenen Sicht der Dinge großen Einfluss auf das 

Spiel der Hausherren nahm. Ob es ein nicht gegebener (klarer) Elfmeter, das gegebene Ab-

seitstor zum Sieg der Gäste oder die einseitige Bewertung beinahe aller Zweikämpfe und 

ihrer Bestrafung - der Schiedsrichter lag aus Sicht der hadernden Hausherren in fast allen 

entscheidenden Momenten schlichtweg daneben und hatte wie es bei einem B-Klassen 

Schiedsrichter vorkommen kann scheinbar nicht seinen besten Tag erwisch. 

Die tolle Leistung der Mannens um Trainer Wolf darf durch die Beurteilung des Unpartei-

ischen jedoch in keiner Weise geschmälert werden - wer nach einem 0:2 noch eine derartige 

Gangart an den Tag legt, sein überzeugendes Spiel fortsetzt, an ein Comeback glaubt und in 

der Ferne einen frühen Rückstand gar in einen Sieg umwandelt hat gezeigt auf was in "do or 

die" Spielen wie diesen ankommt und sich allen Respekt sowie die 3 Punkte verdient. Gegen 

die kommenden Gegner sollte nichts mehr schief gehen, so dass in Geroldshausen als Resul-

tat ihrer guten Leistung und überragender Saison bald wieder eine Etage höher um die Punk-

te gekämpft wird. 

Für die Freien Turner aus Würzburg gilt es sich nach der ersten Niederlage der Saison wieder 

aufzurappeln und gestärkt aus der neuen Erfahrung hervor zu gehen, denn am Montag geht 



es gegen den direkten Konkurrenten aus Kleinrinderfeld um Alles oder Nichts - eine Nieder-

lage gegen die mit Akteuren aus der Landesligamannschaft aufgepeppter Truppe würde den 

Traum vom Aufstieg platzen lassen und eines der spannendsten Aufstiegsrennen in der B-

Klassen Historie entscheiden. Bei einem Sieg hingegen würden die geilsten Kicker vom Main 

in der kommenden Saison wieder aus der A-Klasse grüßen - für dieses Ziel werden sie alles 

geben und wie es sich für einen anständigen Turner eben gehört - kämpfen bis zum Ende!! 

FT Würzburg: Korte, Zerulla, Lemm, Dörnbach, Och, Mader, Cosentino, Salm, Storz, Boser, 

Kupsch / Ehehalt, Kraatz (46.), Kuntze-Fechner (63.), Hatiloglu (74.) 

Durchschnittsalter: 27,5 Jahre 

Trainer: Dominik Friesacher 

Tore: 1:0 Storz (14., Kupsch), 2:0 Salm (19., Kupsch), 2:1 Schmitt T. (40., Wolf S.), 2:2 Wolf S. 
(48., Wolf S.), 2:3 Thorwart A. (51., Schlichenmaier J.) 

Gelbe Karten: Boser - Foulspiel (24.), Mader - Foulspiel (41.), Zerulla - Foulspiel (72.) / Sch-
mitt T. - Foulspiel (30.) 

Gelb-rote Karten: - / - 

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 80 

Schiedsrichter: Bernhard Kraus (TSV Massbach) 

  



28. Spieltag: FT Würzburg 2 – Soccer Club Würzburg 3:7 (2:3) 

   
FT Würzburg 2: Merkl, Stegmeier, Eberlein, Bieber T., Linke, Nayseh, Göken, Vierneusel, 

Strecker, Albrecht, Osagie, Zott (31.), Abdul (45.), Batsiolas (55.) 

Durchschnittsalter: 31,3 Jahre 

Trainer: Stephan Rinke 

Tore: 0:1 Duttler (16.), 1:1 Albrecht (24.), 2:1 Osagie (27.), 2:2 Nörling (28.), 2:3 Kotschik Ma-
ri. (31.), 2:4 Duttler (48.), 3:4 Osagie (62.), 3:5 Eigentor (70.), 3:6 Duttler (76.), 3:7 Nörling 
(90.) 

Gelbe Karten: - / - 

Gelb-rote Karten: - /  

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 10 

Schiedsrichter: Norman Malki 

 


